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Alfred Andersch revisited. Bayerischer Rundfunk (BR 2, hör!spiel!art.mix 
/artmix.galerie), 31.1.2014, (vgl. 



http://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/hoerspiel-und-medienkunst/artmix-
galerie-186.html). 

90 Jahre Radio – Der Klang des Jahrhunderts. Folge 1: „Hallo, hallo, hier Radio …“ 
Geschichte der Radiosignale; Folge 7: Radiomeldungen. Von 
Seewetterberichten, Suchmeldungen und Verkehrsnachrichten. SR 2 und HR 2, 
August und Oktober 2013 (vgl. http://sr-mediathek.sr-
online.de/index.php?seite=11&tag=Geschichte; http://sr-mediathek.sr-
online.de/index.php?seite=11&tag=Geschichte). 

Ein Abend für die Radiokunst. 60 Jahre Hörspielpreis der Kriegsblinden. 
Nordwestradio, 22.10.2011. 

Ein Nestor mit allem Nachdruck: Der Hörspielpapst Heinz Schwitzke. Mitteldeut-

scher Rundfunk (MDR Figaro), 10.2.2008. 

„Hier wohnt ein guter Geist“. Doktor Friedrich Adalbert Marcus. Bayerischer Rund-

funk (BR 2), 23.11.2003. 

Ein Romancier des Radios. Fred von Hoerschelmann. Südwestrundfunk (SWR 2), 

15.11.2001. 

Rückkehr in die Fremde? Remigranten und Rundfunk in Deutschland 1945-1955. 

Bayerischer Rundfunk (BR 2), 6.11.2000. 

Traumspiel und klingende Münze. Günter Eich und der Rundfunk. Hessischer 

Rundfunk (HR 2), 15.12.1997. 

Eine Spielwiese mit Unendlichkeitscharakter. Martin Walser und der Rundfunk. 

Feature. Süddeutscher Rundfunk (S 2 Kultur), 23.3.1997. 

„Der letzte Ritter des Frankenlandes“. Christian Truchseß von Wetzhausen und die 

Bettenburger Tafelrunde. Bayerischer Rundfunk (BR 2), 19.5.1996. 

Als der Krieg zu Ende war ... Das Hörspielprogramm von Radio München 1945-

1949. Bayerischer Rundfunk (BR 2), 20.11.1995. 

Humor in der Trümmerzeit. Das Unterhaltungsprogramm von Radio München 

1945-1949. Bayerischer Rundfunk (BR 2), 5.6.1995. 

„Der gute Wille, etwas Neues zu schaffen“. Ein Streifzug durch das Hörspielpro-

gramm von Radio Frankfurt 1945-1949. Hessischer Rundfunk (HR 2), 

31.5.1995. 

Das „Hörspiel als Kunstform“ in Zeiten des Dritten Reiches. Porträt des Rundfunk-

autors Josef Martin Bauer. Mitteldeutscher Rundfunk (MDR Kultur), 21.3.1995. 

Die Freiheit des Humors verteidigen. Der Satiriker Arnold Weiß-Rüthel. Bayeri-

scher Rundfunk (BR 2), 12.6.1994. 

Weit mehr als nur eine kurze Episode. Die Leipziger Hörspieldramaturgie 1946-

1952. Mitteldeutscher Rundfunk (MDR Kultur), 21.3.1994. 

Alfred Braun beim Berliner Rundfunk. Mitteldeutscher Rundfunk (MDR Kultur), 

17.5.1993. 

Der Münchener Hinkemann. Essay zum Hörspiel „Draußen vor der Tür“. Bayeri-

scher Rundfunk (BR 2), 4.4.1993. 

Genie und Geld. Jakob Michael Reinhold Lenz. Hessischer Rundfunk (HR 2), 

20.5.1992. 

Hamburg, 25. August 2014 

http://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/hoerspiel-und-medienkunst/artmix-galerie-186.html
http://www.br.de/radio/bayern2/sendungen/hoerspiel-und-medienkunst/artmix-galerie-186.html
http://sr-mediathek.sr-online.de/index.php?seite=11&tag=Geschichte
http://sr-mediathek.sr-online.de/index.php?seite=11&tag=Geschichte
http://sr-mediathek.sr-online.de/index.php?seite=11&tag=Geschichte
http://sr-mediathek.sr-online.de/index.php?seite=11&tag=Geschichte

